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Speziell bei beim Bedienen 
und Visualisieren von 
Maschinen und Anlagen 
tut sich aktuell sehr viel. 

Multiouch-Gestensteuerung und 
aufwändige Visualisierungswün-
sche stellen neue Anforderungen 
an die Mensch/Maschine-
Schnittstelle. „Maschinenherstel-
ler haben die Prozessvisualisie-
rung vor Ort als wesentliches 
Funktionsmerkmal aber auch 
als Visitenkarte ihres Unterneh-
mens erkannt“, ist Ronald Roit-
her überzeugt. „Sie wissen, 
dass sie sich über eine wertige 
Optik und schlüssige Bedien-
konzepte von ihren Marktbe-
gleitern unterscheiden kön-
nen“, so der Sigmatek-Pro-
duktmanager für HMI, CPU 
und IPC weiter. 
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Neue Widescreen Panels mit Multitouch

Modular in die  
HMI-Zukunft 

Mit der Panel-Serie ETT-ModularWide von Sigmatek und HTML5-Visualisierung können Maschinenkonzepte 
flexibel und zukunftsorientiert umgesetzt werden. Die modular aufgebauten Multitouch-HMIs lassen sich 
an die jeweiligen Display- und Leistungsanforderungen anpassen und verleihen Maschinen oder Anlagen ein 
modernes Gesicht. Mit der Eignung für aufwändige HTML5-Visualisierungen machen die Widescreen Panels 
smarte und komfortable Bedienkonzepte möglich.

User Experience im Fokus 

Der Salzburger Automatisierungsanbieter un-
terstützt seinen Kunden mit einer breiten Pa-
lette an HMI-Produkten. Dazu gehören auch 
zahlreiche Möglichkeiten, die Bedien- und Vi-
sualisierungseinheiten individuell zu gestal-
ten. „Wir sehen eine weiterhin steigende Be-
deutung der Benutzerergonomie“, erklärt Roit-
her. „Diese führt zu einer immer aufwändige-
ren Gestaltung der Benutzeroberflächen und 
verändert die Anforderungen an die Panel-
Hardware.“ Dieser Entwicklung hat Sigmatek 
mit der Serie ETT-ModularWide Rechnung ge-
tragen. Die modernen Panels sind ausschließ-
lich mit Multitouch verfügbar. „Die Gesten-
steuerung per Multitouch hat sich durchge-
setzt, denn sie ermöglicht intuitive und über-
sichtliche Bedienkonzepte“, führt Roither aus. 
Die mit kapazitivem Glas-Multitouch ausge-
statteten HMIs lassen sich zudem auch mit 
dünnen Handschuhen bedienen.  

 Modern in der Optik und flexibel in der  
Auslegung: die Multitouchpanels der  
ETT-ModularWide-Serie von Sigmatek. 

Auszug aus dem SPS-MAGAZIN, Fachzeitschrift für Automatisierungstechnik, Ausgabe 10/2019.   
Digitales Belegexemplar mit freundlicher Genehmigung des SPS-MAGAZINs. Dieses Dokument ist ausschließlich zur elektronischen Speicherung 
durch den Autor sowie zur Weitergabe per E-Mail bestimmt. Abweichende Verwendung nur mit schriftlicher Zustimmung des Verlages.
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New Widescreen Panels with Multi-touch

Modular into the 
Future of HMIs

With the ETT ModularWide panel series from SIGMATEK and HTML5 visualization, machine con-
cepts can be designed flexibly and future oriented. The modularly constructed multi-touch HMIs 
are perfectly adaptable to display and performance demands and give machines and systems a 

modern look. With suitability for complex HTML5 visualizations, the widescreen panels make smart 
and comfortable operating concepts possible.

Especially when it comes 
to the operation and vi-
sualization of machines 
and systems, there is 

currently a lot happening. Multi-
touch gesture control and com-
plex visualization requests pose 
new demands on the human/
machine interface. “Machine 
manufacturers have recog-
nized on-site process visual-
ization as an essential feature, 
as well as their company’s 
calling card”, Ronald Roither 
is convinced. “They know that 
with quality optics and logical 
operating concepts, they can 
distinguish themselves from 
their market competitors”, 
continues the SIGMATEK 
Product Manager for HMI, 
CPU and IPC.

User Experience in Focus

The Salzburg automation provider sup-
ports its customers with a broad selection 
of HMI products. This also includes var-
ious options for individually designing op-
erating and visualization units. “We see a 
continually increasing importance of user 
ergonomics”, explains Roither. “This leads 
to an increasingly complex design of user 
interfaces and changes the requirement 
for panel hardware.” SIGMATEK has ad-
dressed this development with the ETT 
ModularWide sreies. The modern panels 
are available exclusively with multi-touch. 
“Multi-touch gesture control has become 
widely preferred, since it allows intuitive 
and clear operating concepts”, continues 
Ronald Roither. Equipped with a capacitive 
glass multi-touch screen, the HMIs can also 
be operated with thin gloves. 

``Modern optics and flexible design: the multi-
touch panels of the ETT ModularWide series 
from SIGMATEK.
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 Nicht immer ist die 
erforderliche Perfor-
mance proportional 
zur Bildschirmgröße: 
Bei der ETT-Modular-
Wide-Serie lassen sich Mul-
titouchdisplays und Interface-
module flexibel kombinieren.   

HMIs bis 100m abgesetzt vom Steuerungs-PC eingesetzt wer-
den. Sie sind lüfterlos und wartungsfrei konzipiert und mit 
einem Linux-basierenden Betriebssystem ausgestattet. Gleich-
zeitig verfügen sie über Anschlüsse für Ethernet und USB, das 
x86-Modul zusätzlich für DisplayPort. In Kombination mit dem 
kompakten Steuerungs- und I/O-System S-Dias bilden die Be-
dien-Panels eine effiziente, leistungsstarke Lösung für adaptive 
Produktionsmaschinen und -anlagen. Wie alle Sigmatek-HMIs 
mit Prozessor, sprechen auch die neuen Multitouch Panels OPC 
UA und können so in einem Maschinenverbund mit Steuerun-
gen oder Industrie-PCs von Drittanbietern kommunizieren. 

Ansprechende Optik, einfache Montage  

Um die Glasfrontscheibe der ETT-Widescreen-Panels zieht sich 
zur Verbesserung der Stabilität ein schlanker Rahmen. In die-
sen nur 4mm breiten Aluminiumrahmen sind mehrere LEDs für 
die Statusanzeige untergebracht. Die HMIs sind frontseitig in 
Schutzart IP65 ausgeführt. Alle Module lassen sich mit einfa-
chen Werkzeugen montieren und trennen, auch im eingebauten 
Zustand der Display-Einheiten. Zusätzlich zu den bereits verfüg-
baren Panels für die Oberflächenmontage in einem rechtecki-
gen Ausschnitt bzw. Schaltschrankmontage sind in Kürze auch 
Tragarmvarianten (rundum Schutzart IP65) verfügbar. 

Webbasierte Visualisierung 

Die Applikationserstellung kann wie bei allen Sigmatek-Sys-
temen objektorientiert im HMI-Tool Lasal Screen erfolgen. Die 
Visualisierungssoftware unterstützt Entwickler mit umfang-
reichen Bibliotheken und modernen Add-Ons für spezifische 
und komplexe Maschinenfunktionen. Mit wenigen Mausklicks 
kann so z.B. die Steuerung eines Deltaroboters samt passen-
der Visualisierung menügeführt erstellt werden. Die Entwick-
lungszeiten ergonomischer und 
aussagefähiger Bedienoberflä-

Neue Perspektiven in 16:9 

Die ETT-ModularWide-Panels sind aktuell mit Bildschirmdia-
gonalen von 10,1 - 12,1 - 15,6 - 18,5 und 21,5“ erhältlich. Das 
16:9-Widescreen-Format setzt sich im Maschinenbau zuneh-
mend durch, da es Entwicklern ermöglicht, Bedienelemente 
im Vergleich zum klassischen 4:3-Format völlig neu anzuord-
nen. „Widescreen Displays bieten die Möglichkeit, vielfältige 
Prozessdaten und auch mehrere Menüs nebeneinander anzu-
ordnen. Das wird gerne genutzt“, so der Produktmanager. „An-
dererseits ist manchen Bedienkonzepten die Anordnung ver-
schiedener Felder untereinander von Vorteil, speziell wenn die 
Anwendung auch grafisch dargestellt wird. Die HMIs unserer 
ModularWide-Serie lassen sich sowohl im Landscape- als 
auch im Portraitformat einsetzen.“ 

Anpassungsfähig durch Modularität  

Anlass für die Entwicklung der neuen Panel-Serie war die stei-
gende Nachfrage nach kundenspezifischen Sonderausführun-
gen. Dazu kam die Erfahrung, dass sich durch die kontinuierli-
che Weiterentwicklung der Maschinen über deren Produktle-
benszyklen auch die Anforderungen an die Bedien-Panels 
immer wieder ändern können. Zu Beginn einer Maschinenent-
wicklung weiß der Maschinenbauer oft noch nicht genau, wie 
viel Leistung er später tatsächlich benötigt. Zudem wird die Ap-
plikation im Laufe des Maschinenzyklus kontinuierlich weiter-
entwickelt und braucht mit steigender Funktionalität natürlich 
auch mehr Ressourcen. Im Fall der Maschinenbedienung gilt 
dies aktuell besonders für aufwändig gestaltete HTML5-Visua-
lisierungen. Um Sigmatek-Kunden die Anpassung an einen ver-
änderlichen Leistungsbedarf zu ermöglichen, ist die die neue 
ETT-Serie modular aufgebaut. „Nicht immer ist die erforderliche 
Leistung proportional zur Bildschirmgröße“, macht Roither klar. 
„Daher lassen sich bei dieser Serie die verschiedenen Interface-
Module und Bildschirmgrößen beliebig kombinieren.“ Je nach 
Anforderung, kann der Kunde zwischen zwei Prozessormo-
dulen und einem HMI-Link-Interface wählen. Das 
Edge-2-Modul ist mit einem Dual-Core-
Prozessor (2x 800MHz) ausgestat-
tet. Wenn eine höhere Leistung 
gefragt ist, ist das x86-
Modul mit Intel-Celeron-
Dual-Core-Prozessor 
(bis 2,7GHz und 2GB 
RAM) die richtige 
Wahl. Mit dem 
HMI-Link-Modul 
können die ETT-
M o d u l a r W i d e -
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New Perspectives in 16:9

The ETT ModularWide panels are currently available with 
screen diagonals of 10.1 - 12.1 - 15.6 - 18.5 and 21.5 inches. 
Since it allows developers to rearrange operating elements 
in comparison to 4:3 format, the 16:9 widescreen format is 
increasingly popular in machine manufacturing. “Widescreen 
displays provide the option to place process data and several 
menus side by side. That function is often used”, according 
to the Product Manager. “In some operating concepts, on the 
other hand, the placement of various fields one below the oth-
er is an advantage. Especially if the application is also graph-
ically displayed. The HMIs from our ModularWide series can 
be used in landscape or portrait format.”

Adaptability through Modularity

The motivation for developing the ETT ModularWide series 
was the rising demand for special customer-specific models. 
This was combined with the realization that the continuous de-
velopment of the machines over their product lifespan meant 
the requirements of the operating panel could change. When 
beginning to design a machine, the machine builder cannot 
know exactly how much power will actually be needed lat-
er. Over the life cycle of the machine, the application is also 
continually further developed and with increased functionality, 
naturally requires more resources. With machine operation, 
this particularly applies for elaborately designed HTML5 visu-
alizations. The ETT series’ modular design allows SIGMATEK 
customers to adapt to changing power requirements. “The re-
quired power is not always proportional to the screen size”, 
clarifies Roither.

“That is why in this series, different interface modules and 
screen sizes can be combined as desired.” Depending on 
their needs, customers can choose between two processor 
modules and an HMI-Link interface. The EDGE-2 module is 
equipped with a dual-core processor (2x 800 MHz). If higher 
performance is required, the x86 module with Intel Cel-
eron dual-core processor (up to 2.7 GHz and 
2 GB RAM) is the right choice. With 
the HMI-Link module, ETT Mod-
ularWide HMIs can be locat-
ed up to 100 m from the 
control PC. The fanless 
panels are equipped 
with a Linux-based 
operating system 
and designed to be 
maintenance-free. 

At the same time, they provide connections for Ethernet and 
USB, the x86 module additionally for DisplayPort. In combi-
nation with the compact control and I/O system S-DIAS, the 
operating panels form an efficient, high-performance solution 
for adaptive production machines and systems 4.0. As do all 
SIGMATEK HMIs with processors, the new multi-touch panels 
also speak OPC UA and can therefore communicate with con-
trols or third-party industrial PCs in a machine network.

Attractive Optics, Simple Installation

Around the glass front pane of the ETT widescreen panel, a 
thin aluminum frame provides improved stability. Within this 
4 mm wide aluminum frame, integrated LEDs serve as the 
status display. The front of the HMIs have IP65 protection. 
All modules can be easily installed and removed with simple 
tools, even with the display units installed. In addition to the 
existing panels for surface mounting into a rectangular cut-out 
or control cabinet installation, swing-arm models (complete 
IP65 protection) will also be available soon.

Web-based Visualization

As in all SIGMATEK systems, the HMI tool LASAL SCREEN 
can be used to create object-oriented applications. This visu-
alization software supports developers with extensive libraries 
and modern “Add-Ons” for many specific and complex machine 
functions. With a few mouse clicks for example, a menu-guid-
ed delta robot control with corresponding visualization can be 
created. The development time for ergonomic and descriptive 
operator interfaces of machines and systems are shortened 
significantly. Since the increasing complexity of machines is 
accompanied with an increase of relevant information, sim-
plicity is the goal in visualization design. Various screen de-
signs are included for different 
sized display units. With the 
web-based LASAL VISUDe-
signer, SIGMATEK provides 

`` The required power is not 
always proportional to the 
screen size: With the ETT 
ModularWide series, multi-
touch displays and interface 
modules can be flexibly 
combined.



„Individuelle HMI-Konzepte“  

TITELSTORY

Bi
ld

er
: S

ig
m

at
ek

 G
m

bH
 &

 C
o.

 K
G

chen von Maschinen und Anlagen werden stark verkürzt. Da mit 
der gesteigerten Komplexität von Maschinen auch ein Mehr an 
relevanten Informationen einhergeht, ist Einfachheit das Ziel 
beim Visualisierungsdesign. Dazu kommen unterschiedliche 
Screendesigns für unterschiedlich große Anzeigegeräte. Um 
diese flexibel umzusetzen, hält die Web-Visualisierung vermehrt 
Einzug in die Produktionshalle. Sigmatek bietet mit dem webba-
sierten Lasal VisuDesigner ein modernes, auf aktueller Technik 
basierendes Tool zur Erstellung hardware-unabhängiger 
HTML5-Visualisierungen (CSS3 und JavaScript). Bei der Ent-
wicklung wurde großes Augenmerk auf den Ressourcenver-
brauch gelegt, um flüssige Bedienkonzepte zu ermögli-
chen. „HTML5-Visualisierungen erleichtern die Realisie-
rung von umfangreichen Bedienoberflächen mit 
hoher Flexibilität und Offenheit“, unterstreicht Roit-
her. „Mit den modularen Panels der Serie ETT-
ModularWide können Maschinenhersteller 
die Komplexität ihrer Visualisierungslösun-
gen bedarfsabhängig und skaliert an-
bieten.“ Der VisuDesigner und Lasal 
Screen nutzen auch im Bereich der 
Visualisierung die Vorteile der Objekt-
orientierung. Sowohl die grafischen Ele-

mente als auch die dahinter liegenden 
Funktionen lassen sich beliebig wieder-
verwenden und modifizieren.              ■

 Ob im Hoch- oder Querformat  – die ETT-Modular Wide-
Panels mit Multitouch und schlankem Aluminium rahmen 
machen an jeder Maschine eine gute Figur. 

 
 Was ist anders an den neuen HMI-

Geräten der Serie ETT-Multitouch? 
Ronald Roither: Bei der neuen Gerätese-
rie handelt es sich um moderne HMI-Pa-
nels im Format 16:9 mit Glas-Multitouch, 
durch einen schlanken Alu-
miniumrahmen geschützt 
und im Hoch- und Querfor-
mat einsetzbar. Sie sind als 
modularer Baukasten aus 
unterschiedlichen Anzeige-
einheiten und Interface-Mo-
dulen gestaltet, sodass 
sich CPU-Performance und 
Bildschirmgrößen beliebig 
kombinieren lassen. 
 

 Was bringt Maschinenentwicklern 
die Trennung von Displayeinheit und 
Interface-Modul? 
Roither: Der modulare Aufbau der 
neuen Panels erlaubt unseren Kunden, 

sehr weit auf die Wünsche ihrer Kunden 
einzugehen, ohne selbst kundenspezifi-
sche Produkte zu benötigen. Das er-
möglicht Maschinenbauern die Umset-
zung individueller Konzepte mit unter-

schiedlichen Displaygrößen auch bei 
geringen Stückzahlen. 
 

 Bieten die Geräte selbst auch Per-
sonalisierungsmöglichkeiten? 

Roither: Die ETT-ModularWide-Panels 
bringen verschiedene Möglichkeiten der 
Personalisierung, etwa verschiedene 
Rahmenfarben auf Anfrage. Auch eine 
mögliche Erweiterung um Tastenfelder, 

RFID-Tags für die si-
chere Benutzeranmel-
dung oder Schlüssel-
schalter ist vorgesehen. 
 

 Sind die HMI-Geräte 
der Serie ETT-Modular-
Wide nur mit Sigmatek-
Steuerungen verwend-
bar? 
Roither: Keineswegs. 
Wie alle Sigmatek-HMIs 

mit Prozessor, sprechen auch diese 
neuen HMI-Geräte OPC UA und können 
daher auch mit Steuerungen oder In-
dustrie-PCs von Drittanbietern verwen-
det werden.                                          ■  

      Der modulare Aufbau der  
   neuen Panels ermöglicht  
   Maschinenbauern die Umsetzung  
         individueller Konzepte mit  
   unterschiedlichen Displaygrößen  
          auch bei geringen Stückzahlen.

Ronald Roither, Sigmatek 

Ingrid Traintinger,  
Marketing Kommunikation,  
Sigmatek GmbH & Co KG 
www.sigmatek-automation.com

www.i-need.de/f/9635

Direkt zur Übersicht auf

Auszug aus dem SPS-MAGAZIN, Fachzeitschrift für Automatisierungstechnik, Ausgabe 10/2019.   
Digitales Belegexemplar mit freundlicher Genehmigung des SPS-MAGAZINs. Dieses Dokument ist ausschließlich zur elektronischen Speicherung 
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 Was ist anders an den neuen HMI-

Geräten der Serie ETT-Multitouch? 
Ronald Roither: Bei der neuen Gerätese-
rie handelt es sich um moderne HMI-Pa-
nels im Format 16:9 mit Glas-Multitouch, 
durch einen schlanken Alu-
miniumrahmen geschützt 
und im Hoch- und Querfor-
mat einsetzbar. Sie sind als 
modularer Baukasten aus 
unterschiedlichen Anzeige-
einheiten und Interface-Mo-
dulen gestaltet, sodass 
sich CPU-Performance und 
Bildschirmgrößen beliebig 
kombinieren lassen. 
 

 Was bringt Maschinenentwicklern 
die Trennung von Displayeinheit und 
Interface-Modul? 
Roither: Der modulare Aufbau der 
neuen Panels erlaubt unseren Kunden, 

sehr weit auf die Wünsche ihrer Kunden 
einzugehen, ohne selbst kundenspezifi-
sche Produkte zu benötigen. Das er-
möglicht Maschinenbauern die Umset-
zung individueller Konzepte mit unter-

schiedlichen Displaygrößen auch bei 
geringen Stückzahlen. 
 

 Bieten die Geräte selbst auch Per-
sonalisierungsmöglichkeiten? 

Roither: Die ETT-ModularWide-Panels 
bringen verschiedene Möglichkeiten der 
Personalisierung, etwa verschiedene 
Rahmenfarben auf Anfrage. Auch eine 
mögliche Erweiterung um Tastenfelder, 

RFID-Tags für die si-
chere Benutzeranmel-
dung oder Schlüssel-
schalter ist vorgesehen. 
 

 Sind die HMI-Geräte 
der Serie ETT-Modular-
Wide nur mit Sigmatek-
Steuerungen verwend-
bar? 
Roither: Keineswegs. 
Wie alle Sigmatek-HMIs 

mit Prozessor, sprechen auch diese 
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daher auch mit Steuerungen oder In-
dustrie-PCs von Drittanbietern verwen-
det werden.                                          ■  

      Der modulare Aufbau der  
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»The modular design of the new 
panels allows machine builders to 
implement individual concepts with 
different display sizes, even for small 
quantities.

Ronald Roither, Sigmatek

“Individual HMI Concepts”

a modern, state of the art tool for creating hardware-indepen-
dent HTML5 visualizations (CSS3 and JavaScript). During de-
velopment, focus was placed on resource utilization to allow 
fluid operating concepts. “HTML5 visualizations simplify the 
implementation of complex operator interfaces with the high-
est flexibility and openness”, underscored Roither. “With the 
modular panels from the ETT ModularWide series, machine 
manufacturers can provide visualization solutions scaled as 
needed.”  The VISUDesigner and LASAL SCREEN also take 
advantage of object orientation to create visualizations. The 
graphic elements, as well as the underlying functions can 
also be reused and modified as desired. To implement 
these flexibly, web visualization is increasingly finding 
its way into the production hall.

 How are the new generation of 
HMI devices from the ETT multi-
touch series different? 
Ronald Roither: The new device series 
consists of modern HMI panels in 16:9 
format with a glass multi-
touch screen protected 
by a thin aluminum frame 
and can be used in por-
trait or landscape format. 
They are designed as 
modular toolkits made of 
different display units and 
interface modules, which 
allow CPU performance 
and screen size to be 
combined as desired.

 What is the benefit of machine 
designs that separate the display 
unit and interface module?

Roither: The modular construction of 
the new panels enables our customers 
to respond comprehensively to their 
customers, without needing custom-
er-specific products themselves. This 

allows machine builders to implement 
fully customer-specific concepts with 
various display sizes, even in small lot 
sizes.

 Do the panels themselves pro-
vide options for personalization?
Roither: The ETT ModularWide panels 
offer various options for personaliza-
tion, such as different frame colors on 

request. An option to ex-
pand the keypads, RFID 
tags for safe user log-in 
or key switches is also 
provided. 

 Are the HMI panels 
from the ETT Modu-
larWide series only 
compatible with SIG-
MATEK controls?
Roither: Not at all. As 

all SIGMATEK HMIs with processors, 
the new HMI panels also speak OPC 
UA and can therefore be used with 
third-party controls or industrial PCs.

``Whether in vertical or portrait format – 
the ETT ModularWide panels with multi-
touch screen and thin aluminum frame 
cut a good figure on any machine.


